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Rahmenbedingungen: Weiterbildung  
«Personzentrierte Prozessbegleitung und Beratung GFK» 
 

Zielgruppe Angesprochen sind Fachpersonen im Bildungs-, Gesundheits- und Sozialwesen,  
z. B.: 

n Lehrer*innen aller Stufen 
n Fachpersonen Betreuung und Pflege 
n Sozialpädagogik und Soziale Arbeit 
n Heilpädagogik 
n Seelsorge 
n Sozialpsychiatrie 
n Körperarbeit (Atemtherapie, Massage, Tanz- und Bewegungstherapie, Ergo-  
    therapie, Cranio- Sakral-Therapie, Psychomotorik, Physiotherapie, usw.) 
n Beratung 
n Supervision und Praxisbegleitung 
n Aus-, Weiter- und Fortbildungstätigkeit 
 

Aufnahmeverfahren n Teilnahme an einem Infoabend 
n Besuch eines eintägigen Entscheidungsseminars (Als Ersatz kann in Absprache 
auch ein Blockseminar besucht werden)  
 

Ablauf und Inhalt der 
Weiterbildung 

Die Weiterbildung ist berufsbegleitend. Sie dauert 3 Jahre, unterteilt in 2 Module á je 
1½ Jahre und findet weitgehend in einer konstanten Lerngruppe statt. 
Das erste Modul kann mit einem Fähigkeitsausweis abgeschlossen werden, die ganze 
Weiterbildung mit einem Diplom. Das spätere Nachholen des 2. Moduls ist möglich. 
Grundlegend sind Haltungen und Verfahren aus der personzentrierten-experienziellen 
(Focusing) Tradition. Der Erwerb des Fachwissens ist immer eingebettet in den perso- 
nalen Lern- und Entwicklungsprozess der Teilnehmenden. 
Speziell kennzeichnend für das GFK ist die Betonung der körperlichen Präsenz, es 
werden spezifische körperorientierte Begleitformen und Formen des körperlichen Dia- 
logs gelehrt. 
 
Eingeführt werden ausserdem die GFK-spezifischen Inhalte und Methoden: 

n Charakterstrukturenmodell  
n Bindungsarten 
n Personzentrierte dialogische Körperarbeit  
n Modellbildung über Entwicklungsphasen und Veränderungstheorien 
n Die energetische Betrachtungsweise  
n Der systemische Blickwinkel 
n Erkenntnistheorie  
n Dialogbegleitung nach David Bohm 
 

Die Seminare finden in Tagungshäusern statt. Einzeltage werden in der Regel in 
Zürich durchgeführt. 
 
Total umfasst die Weiterbildung 900 UE: 
 
Präsenzstudium: 610 Unterrichtseinheiten (UE) 

n Zwölf dreitägige und drei fünftägige Blockseminare (480 UE)  
n Kurstage (im Umfang von mindestens 130 UE)  
n Lerngruppen und Standortbestimmung 

 
Davon gelten: 

Theorie (ohne Selbststudium): 330 Unterrichtseinheiten 
Gruppenselbsterfahrung: 180 Unterrichtseinheiten 
Gruppensupervision: 100 Unterrichtseinheiten 
 

Supervision in Kleingruppe: ca. 20 Unterrichtseinheiten 
n Bis zum Ende der Weiterbildung nehmen die Studierenden an mehreren 
Supervisionstreffen in Kleingruppen teil. Im Mittelpunkt steht dabei die eigene 
Beratungstätigkeit. 

 
Selbststudium: ca. 270 Unterrichtseinheiten 

n Intervisionsgruppen, Literaturstudium, Protokolle, Vorträge  
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Abschluss der Weiterbildung  Am Ende der Weiterbildung werden eine schriftliche Arbeit und ein Abschlusskolloqui-
um verlangt. Nach Erfüllen aller formalen und inhaltlichen Bedingungen wird das 
Diplom „Personzentrierte Prozessbegleitung und Beratung GFK“ verliehen. 
Das Führen des Titels „Personzentrierte Prozessbegleiter*in und Berater*in GFK“ 
verpflichtet zum Eintritt in den Berufsverband SGfK und zu regelmässiger 
Weiterbildung. 
 

Anerkennung der Weiterbildung  
 
 

Die Weiterbildung ist anerkannt durch die Schweizerische Gesellschaft für Beratung 
(SGfB). Bei genügend langer beratender Arbeit kann die höhere Fachprüfung HFP 
für Beraterinnen und Berater in psychosozialen Bereich absolviert und ein eidge-
nössisches Diplom erlangt werden. 
 

Grösse der Gruppe 17 bis 21 Teilnehmende. Die Weiterbildung findet in einer weitgehend konstanten 
Gruppe zusammen mit angehenden Psychotherapeut*innen statt.  
 

Ort Die Blockseminare finden in Seminarhäusern statt, meist in Speicher (AR). Die 
Kurstage vor allem in Zürich. 
 

Wozu befähigt das Diplom? Das Diplom befähigt die Absolvent*innen in erster Linie dazu, die neuen Beziehungs- 
und Begegnungskompetenzen als Zusatzqualifikation in ihre angestammten Berufs-
felder zu integrieren. Darüber hinaus kann diese umfassende Weiterbildung es möglich 
machen, neue Aufgaben am Rande des gewohnten Arbeitsbereiches bzw. in einem 
erweiterten oder sogar anderen beruflichen Umfeld wahrzunehmen. 
 
Diplomierte Prozessbegleiter*innen 

n verfügen über kommunikative Kompetenzen in Einzel- und Gruppensettings, 
n verwenden personzentrierte Haltungen und Techniken in ihren Berufsfeldern, 
n sind in der Lage, Gefühls-, Beziehungs- und inhaltliche Themen im berater- 
    ischen Gespräch aufgreifen und zu explorieren, 
n haben Handlungsoptionen in Konflikt–, Krisen- und Entscheidungssituationen, 
n sind geschult in der Begleitung von Veränderungs- und Selbstorganisations- 
    prozessen, 
n arbeiten ziel- und lösungsorientiert, wenn die Umstände es erfordern, 
n können sich in die unterschiedlichen Lebenswelten Ihrer Klient*innen  
 empathisch einfühlen, 
n sind ausgebildet in kompetentem Umgang mit „schwierigen“ Menschen und 
 „schwierigen“ Situationen, 
n erkennen Gewohnheiten und Muster, die der Veränderung von Einzelnen 
 und Gruppen im Wege stehen und eröffnen Wahlmöglichkeiten, 
n verfügen mit der Kenntnis von Focusing über Techniken zur Stressbewältigung, 
    zum Schaffen von Freiraum und zur Selbstwahrnehmung, 
n fördern Prophylaxe und salutogenetisches Denken, 
n können eine dialogische Gesprächskultur initiieren und pflegen – auch in  
 grösseren Gruppen. 

 
Kosten (Stand Dezember 2025, 
Änderungen vorbehalten) 

Modul 1: Dauer 1.5 Jahre  CHF 9‘500 
Modul 2: Dauer 1.5 Jahre CHF 9‘400 
Total: CHF 18 ́900 
 
Inklusive:  
Blockseminare, Seminarunterlagen, Lernbegleitung, Studientage und Vorlesungen, 
Gruppenselbsterfahrung, Gruppensupervision und der Möglichkeit alle Kurse aus 
dem Kursprogramm unentgeltlich besuchen zu können. 
 
Exklusive:  
Reise, Unterkunft und Verpflegung im Tagungshaus, Bücher 
 

Seminarleitung Marga Moser, eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat GFK, in ambulanter 
Gruppenpraxis, Seminarleiterin, Supervisorin und Lehrtherapeutin, 
Mail: marga.moser@bluewin.ch 
 
Martina Sturzenegger, eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat GFK, in 
eigener Praxis, Ausbildnerin FA, Seminarleiterin, Supervisorin und Lehrtherapeutin,  
Mail: kontakt@psychotherapie-sturzenegger.ch 
 
Carola Teschner, eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat GFK, Leiterin 
eines Ambulatoriums, Seminarleiterin, Supervisorin und Lehrtherapeutin, 
Mail: cteschner@bluewin.ch 
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Jules Zwimpfer, eidg. anerkannter Psychotherapeut mit Zertifikat GFK, in eigener 
Praxis, Seminarleiter, Supervisor und Lehrtherapeut, Mail: j.zwimpfer@bluewin.ch 
 
Brigitta Ruoss, eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat GFK 
MAS Psychotraumatology UZH, langjährige klinisch-psychotherapeutische Tätigkeit im 
stationären Setting, Seminarleiterin, Supervisorin und Lehrtherapeutin 
Mail: brigitta.ruoss@bluewin.ch 
 
Katja Gmünder, eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat GFK, in ambulanter 
Gruppenpraxis, Seminarleiterin, Supervisorin und Lehrtherapeutin,  
Mail: k.gmuender@kinderpraxis-emme.ch 
 
Maria Zünd, eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat GFK, Fachpsychologin 
Kinder- und Jugendpsychologie SBAP, in eigener Praxis, Seminarleiterin, Supervisorin 
und Lehrtherapeutin, Mail: maria.zuend@bluewin.ch 
 
Marius Pfund, eidg. anerkannter Psychotherapeut mit Zertifikat GFK, in eigener 
Praxis, Seminarleiter, Supervisor und Lehrtherapeut, Mail: m.pfund@hin.ch 
 
sowie weitere Ausbildner*innen 
 

Beginn der Weiterbildung Nächster Start Sommer 2027. Die Weiterbildung beginnt alle 2 Jahre. 
 
Die aktuellen Daten der Blockseminare und Kurstage werden auf der Webseite 
veröffentlicht: https://gfk-institut.ch/aus-und-fortbildungen/psychotherapie/ 
 

Infoabende Infoabende finden in Basel, Bern, Luzern und Zürich und Online statt.  
 
Aktuelle Daten: https://gfk-institut.ch/termine/kategorie/infoabende/  
 

Entscheidungsseminare Das Entscheidungsseminar bietet Interessierten die Möglichkeit einen Einblick in die 
Weiterbildung zu erhalten und dadurch auch besser entscheiden zu können, ob sie 
definitiv einsteigen möchten. 
 
Aktuellen Daten: https://gfk-institut.ch/termine/kategorie/einfuehrungsveranstaltungen/ 
 
Kosten: 150.- CHF.  
Dieser Betrag wird bei einem Beginn der Weiterbildung als Teilzahlung angerechnet 
 

Anmeldung Ausbildungsinstitut GFK 
Marktgasse 37 
8400 Winterthur 
 
+41 76 222 37 58 
 
mail@gfk-institut.ch 
 

Webseite www.gfk-institut.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktualisiert am 1.12.2025/em 
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